
 

 
 
 
 

 

Datenschutz-Information 

für unsere Internate 

 

In dieser Datenschutz-Information erklären wir, wie wir personenbezogenen Daten auf Grund-
lage der für uns gültigen Kirchlichen Datenschutzregelung der Ordensgemeinschaft päpstli-
chen Rechts (KDR-OG) verarbeiten. Wir halten weitere in diesem Zusammenhang relevante 
Informationen bereit. Personenbezogene Daten sind sämtliche Informationen, wodurch Sie als 
Person identifiziert werden können oder identifizierbar sind. Die Datenschutz-Information ist 
so formuliert, dass aus Gründen der besseren Lesbarkeit sorgeberechtigte Eltern gemeinsam 
angesprochen werden. Selbstverständlich sind damit auch alle alleinerziehenden sorgebe-
rechtigten Elternteile gemeint.  

 

1. Wer ist verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und 
an wen können Sie sich bei Fragen zum Datenschutz wenden? 

 
Kongregation der Franziskanerinnen Thuine e.V. 
Klosterstraße 14 
49832 Thuine 
 
Einrichtungen: 
 
St. Marienstift Mädcheninternat  
Kellinghausen 1 
49584 Fürstenau 
 

Jungeninternat Thuine 
Mühlenstraße 1 
49832 Thuine 

 
Zu allen mit der Verarbeitung von personenbezogenen Daten und mit der Wahrnehmung 
Ihrer Datenschutzrechte im Zusammenhang stehenden Fragen können Sie unseren Da-
tenschutzbeauftragten wie folgt erreichen: 

Alexander Gottwald, EMBA 

Rechtsanwalt, Datenschutzbeauftragter (GDDcert. EU),  

Solidaris Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 

Nevinghoff 30, 48147 Münster 

a.gottwald@solidaris.de   

2. Welche personenbezogenen Daten verarbeiten wir? 
 
Wir erheben folgende personenbezogenen Daten soweit dies im Rahmen der Begründung 
und Durchführung des Aufenthaltes im jeweiligen Internat erforderlich ist: 
 
• Stammdaten der InternatsbewohnerInnen (u.a. Name, Geburtsdatum, Anschrift) 

• Stammdaten der Sorgeberechtigten, Angehörigen, Vormünder  

• Gesundheitsdaten der InternatsbewohnerInnen (u.a. Impfstatus, Diagnosen, Thera-

pien, Medikamente) 

• Schul- und Bildungsdaten der InternatsbewohnerInnen 
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• Daten zur Biographie und der familiären oder sozialen Situation  

• Dokumentationen aus dem Betreuungsalltag, u.a. Foto- und Videoaufnahmen 

• Bankverbindungen 

3. Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage verarbeiten wir personenbe-
zogene Daten? 

 
Die Datenverarbeitung erfolgt zum Zwecke der 

• Betreuung und Versorgung im Rahmen der Internatsunterbringung, hierunter fällt 
auch die Nutzung von Fotos zur rein internen Verwendung, 

• Erfüllung gesetzlicher Pflichten nach SGB VIII und weiteren Sozialgesetzbüchern, 

• Dokumentationen und Berichtspflichten gegenüber Jugendämtern und anderen Be-
hörden, 

• Organisation von schulischen, medizinischen und therapeutischen Maßnahmen, 

• Zusammenarbeit mit externen Anbietern (u.a. Sportvereine, Busunternehmen). 
 
Im Rahmen der Privatunterbringung verarbeiten wir diese Daten auf der Grundlage des 
Betreuungsvertrags im Sinne des § 6 Abs. 1 lit. c) und § 11 Abs. 2 lit. h) KDR-OG.  
 
Im Rahmen der Jugendhilfeunterbringung verarbeiten wir diese Daten auf der Grundlage 
des öffentlichen Betreuungsauftrags auf der Grundlage von § 6 Abs. 1 lit. d) und § 11 
KDR-OG in Verbindung mit den Vorgaben des SGB VIII.  
 
Für besondere Situationen ist für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten eine 
Einwilligung im Sinne von § 6 Abs. 1 lit. b) KDR-OG Rechtsgrundlage für die Verarbeitung 
von personenbezogenen Daten notwendig. Dies betrifft insbesondere, 

 
- externe Veröffentlichung von Foto- und Videoaufnahmen,  
- Zusammenarbeit bei der schulischen Begleitung und Betreuung sowie der Behand-

lung des Kindes mit (Zahn-)Ärzten und Therapeuten. 
 
 

4. An wen geben wir Ihre personenbezogenen Daten weiter? 
 

Auf Grundlage unseres Betreuungsauftrages können wir verpflichtet sein, Daten an fol-
gende Einrichtungen weiterzugeben: 
 

• Jugendämter und Sozialbehörden 

• Schulen und Bildungseinrichtungen 

• Ärzte, Therapeuten und medizinische Einrichtungen 

• Aufsichtsbehörden und Gerichte (bei Bedarf) 
 

Andere Dritte erhalten Daten nur sofern der Betreuungsauftrag es erfordert oder Sie ex-
plizit eingewilligt haben. 

5. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 
 

 



 

 
 
 
 

 

• Die Daten werden bei uns und von in unserem Auftrag tätigen Dritten gelöscht, so-

bald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr erforderlich sind. 

Dies ist in der Regel innerhalb von 10 Jahren der Fall. 

 

• Auf Grundlage von § 9b SGB VIII gilt ab dem 30. Lebensjahr der/des ehemaligen 

InternatsbewohnerIn eine besondere 70-jährige Aufbewahrungsfrist für alle relevan-

ten Unterlagen. 

 
 

6. Ihre Rechte 

Sie haben uns gegenüber folgende Rechte hinsichtlich Ihrer personenbezogenen Daten: 

• Recht auf Auskunft: Sie können jederzeit Auskunft darüber verlangen, ob und welche 
personenbezogenen Daten bei uns über Sie gespeichert sind. Die Auskunftserteilung 
durch uns ist für Sie kostenfrei. Das Recht auf Auskunft besteht nicht oder nur einge-
schränkt, wenn und soweit durch die Auskunft geheimhaltungsbedürftige Informatio-
nen offenbart würden, bspw. Informationen, die einem Berufsgeheimnis unterliegen. 

• Recht auf Berichtigung: Wenn Ihre personenbezogenen Daten, die gespeichert sind, 
unrichtig oder unvollständig sind, haben Sie das Recht, jederzeit die Berichtigung die-
ser Daten zu verlangen. 

• Recht auf Löschung: Sie haben das Recht, die Löschung Ihrer personenbezogenen 
Daten zu verlangen, wenn und soweit die Daten für die Zwecke, für die sie erhoben 
wurden, nicht mehr benötigt werden oder, wenn die Verarbeitung auf Ihrer Einwilli-
gung beruht, Sie Ihre Einwilligung widerrufen haben. In diesem Fall müssen wir die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einstellen und diese aus unseren IT-
Systemen und Datenbanken entfernen. Ein Recht auf Löschung besteht nicht, soweit 

- die Daten aufgrund einer gesetzlichen Pflicht nicht gelöscht werden dürfen oder 
aufgrund einer gesetzlichen Pflicht verarbeitet werden müssen; 

- die Datenverarbeitung erforderlich ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Ver-
teidigung von Rechtsansprüchen. 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: Sie haben das Recht, die Einschrän-
kung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen. 

• Recht auf Datenübertragbarkeit: Sie haben das Recht, die von Ihnen bereitgestell-
ten Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhal-
ten sowie das Recht, dass diese Daten an einen anderen Verantwortlichen übermittelt 
werden. Dieses Recht besteht nur, wenn 

- Sie uns die Daten auf der Grundlage einer Einwilligung oder aufgrund eines mit 
Ihnen abgeschlossenen Vertrages zur Verfügung gestellt haben; 

- die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 



 

 
 
 
 

 

• Recht auf Widerruf: Wenn wir Ihre Daten aufgrund einer Einwilligung verarbeiten, 
haben Sie das Recht, diese Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu wi-
derrufen. Die bis zu diesem Zeitpunkt erfolgte Verarbeitung bleibt jedoch rechtmäßig.  

• Recht auf Widerspruch: Wenn die Verarbeitung Ihrer Daten auf der Grundlage einer 
Interessenabwägung erfolgt, können Sie jederzeit Widerspruch gegen die Verarbei-
tung einlegen. 

Alle der oben beschriebenen Betroffenenrechte können Sie uns gegenüber geltend ma-
chen, wenn Sie Ihr konkretes Begehren per E-Mail an den Datenschutzbeauftragten rich-
ten. 

• Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde 

 Sie haben jederzeit das Recht auf Beschwerde bei einer Datenschutzaufsichtsbe-
hörde, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten gegen das Datenschutzrecht verstößt. Die für uns zuständige Datenschutzauf-
sichtsbehörde ist: 
 
Gemeinsame Ordensdatenschutzbeauftragter  
DOK Nord (GDSB Nord) 
Herr Dieter Fuchs 
Wittelsbacherring 9 
53115 Bonn 
Tel. 0171 42159 
fuchs@orden.de  

Wir überarbeiten diese Datenschutz-Information bei Änderungen der Datenverarbeitung 
oder bei sonstigen Anlässen, die dies erforderlich machen. Die jeweils aktuelle Fassung 
finden Sie stets auf dieser Internetseite. 

Stand: Juni 2026 
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